
des Bundeslandes möglich ist, da in einigen Bereichen West- 
und Oberhessens keine Mitarbeiter vorhanden sind. Weitere 
potentielle Mitarbeiter möchten sich bitte mit dem Sprecher 
der Arge, PHILIPP M. KRISTAL, Pankratiusstraße 2, 6842 
Bürstadt 1, in Verbindung setzen.

Als "Erster Beitrag zur Faunistik der hessischen Lepido- 
pteren" erschien von DAGMAR ENGEL Ende 1987 in den "Nach
richten des entomologischen Vereins Apollo", Frankfurt, eine 
Aufarbeitung der Tagfalterbestände des Museums Wiesbaden. 
Frau ENGEL hatte am Museum eine ABM-Stelle. Frau KERSTIN 
OERTER erfaßte im Rahmen eines Werkvertrags mit der HLfU 
die Hesperiidae des Museums Wiesbaden und publizierte diesen 
"Zweiten Beitrag zur Faunistik der hessischen Lepidopteren" 
inzwischen bereits in den "Mitteilungen des I.E.V.".

Im Moment kümmert sich die Arge um die Erstellung einer 
"Vorläufigen Roten Liste der Tagfalter Hessens". Weiterhin 
soll demnächst bereits mit der Grunddatenerfassung für zu
sätzliche Gruppen außer den Tagfaltern begonnen werden; die 
Koordination für die Zygaeniden liegt bei HANS SEIPEL, wei
tere Gruppenkoordinatoren werden im Herbst bestimmt.

WOLFGANG A. NASSIG

Aus der Arbeitsgemeinschaft der Heteropterologen

Die kleine Gruppe der Heteropterenspezialisten im IEV hat in 
den letzten Jahren neben der Beschäftigung mit lokalen Faunen 
besonders intensiv über Wanzen aus Griechenland und Kreta ge
arbeitet.



INGRID HOPP publizierte zusammen mit ERNST HEISS, Inns
bruck, die "5. Mitteilung über Wanzen aus Kreta". Im Rahmen 
ihres Promotionsthemas beschrieb sie eine neue Gattung der 
Oxycareninae, einer Unterfamilie der Lygaeidae oder Bodenwan
zen.

CHRISTIAN RIEGER, Nürtingen, stellte neue Wanzenfunde aus 
Baden-Württemberg zusammen mit Anmerkungen zur Systematik 
neu aufgestellter Arten. Im Rahmen einer Revision der umfang
reichen Gattung Phytocoris beschrieb er eine neue Art aus 
Griechenland.

HANNES GÜNTHER, Ingelheim, war Co-Autor von HEISS bei der 
"4. Mitteilung über Wanzen aus Kreta". Außerdem führte er Un
tersuchungen zur Faunistik von Naturschutzgebieten am Mittel
rhein und im Westerwald durch.
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